
Unser Leitbild
So denken wir, so sind wir

Wir informieren rechtzeitig und klar.

 Das heisst:

 Eine gute Elterninformation ist uns wichtig. Über 
verschiedene Kanäle informieren wir die Erziehungs-
berechtigten rechtzeitig und klar.

SCHULENTWICKLUNG
Wir schaffen gute Lernbeziehungen.

 Das heisst:

 Jedes Kind ist einzigartig. Wir versuchen auf 
jedes Kind individuell einzugehen.

 Wir nehmen uns Zeit für jede Schülerin und für 
jeden Schüler. Wir schaffen genügend Freiräume 
für persönliche Gespräche.

 Gute Lernbeziehungen zwischen Schülerinnen und 
Schülern sowie zwischen Kindern und Lehrpersonen 
aufzubauen und zu pfl egen braucht Zeit. An einer 
Klasse arbeiten nur wenige Lehrpersonen, sodass 
vertrauensvolle Lernbeziehungen entstehen können.

 Die Bedürfnisse der Schülerinnen und Schüler sind 
uns wichtig. Regelmässig werden Klassenräte durch-
geführt, wo Anliegen besprochen und gemeinsam 
nach Lösungen gesucht wird.

Wir sind offen für Neues und entwickeln unsere 
AdL-Schule ständig weiter.

 Das heisst:

 Wir sind am offenen Austausch und ehrlichen 
Feedbacks interessiert. In Zusammenarbeit mit den 
Klassenräten,  dem Schüler- und Elternrat refl ektieren 
wir unsere AdL-Schule, nehmen Anstösse auf und 
entwickeln unsere Schule ständig weiter.

 Wir nehmen die Rückmeldungen der externen 
Evaluation ernst, beschäftigen uns mit den Entwick-
lungshinweisen, planen und setzen um.

 Wir berücksichtigen die Inputs der Schulpfl ege.

 Wir bilden uns gemeinsam und individuell regel-
mässig weiter.

ZUSAMMENARBEIT 
UND KOMMUNIKATION
Wir arbeiten zusammen, tauschen aus und profi tieren 
voneinander.

 Das heisst:

 Unterrichtsinhalte und Unterrichtsziele besprechen 
wir untereinander und an Stufensitzungen.

 Wir tauschen sowohl pädagogische Erfahrungen 
als auch Unterrichtsmaterial aus. 

 Wir streben eine einheitliche Beurteilungspraxis an 
und führen regelmässige Lernstandserhebungen 
durch.

Wir arbeiten vernetzt mit allen am Schulbetrieb 
Beteiligten zusammen.

 Das heisst:

 Es ist uns wichtig, im Lehrerkollegium, mit internen 
und externen Fachpersonen sowie mit Erziehungs-
berechtigten zusammen zu arbeiten.

Alle Beteiligten arbeiten lösungsorientiert.

 Das heisst:

 Wir orientieren uns am Wohl der Schülerinnen und 
Schüler.

 Wir tauschen unser Wissen und unsere Erfahrungen 
im Kollegium aus und können auf diese Weise vonei-
nander profi tieren. 

 Wir pfl egen einen offenen, respektvollen, wertschät-
zenden Umgang mit allen.

 Wir achten auf unsere Gesundheit. 

Ein offener Dialog, sowohl intern als auch extern, 
ist uns wichtig.

 Das heisst:

 Wir hören zu und kommunizieren transparent, 
das schafft Vertrauen.

 Wir pfl egen ein wohlwollendes Miteinander.
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Dieses Leitbild stellt in Form von Leitsätzen und ihren 
Konkretisierungen die Werte und Haltungen dar, nach 
welchen alle an der Primarschule Marthalen tätigen 
Personen arbeiten. Die Leitsätze machen Aussagen 
zu jenen Bereichen, die uns besonders wichtig sind: 
„Zusammenleben in der Schule“,„Unterrichtsqualität“, 
„Zusammenarbeit und Kommunikation“ sowie „Schul-
entwicklung“.

Dieses Leitbild dient uns als Orientierung bei der 
täglichen Arbeit, zeigt Eltern und der Bevölkerung 
auf, wofür wir einstehen und gibt die Zielrichtung
für die Weiterentwicklung der Primarschule 
Marthalen an. 

Alle an der Schule tätigen Personen arbeiten 
an der Umsetzung dieses Leitbildes.

Maiegass 21
8460 Marthalen

Telefon 052 304 80 43
www.primarschule-marthalen.ch

Wenn einer träumt, ist es ein Traum; 
wenn viele träumen, ist es der Beginn 
einer Wirklichkeit.

Es ist nicht genug zu wissen, 
man muss auch anwenden. 
Es ist nicht genug zu wollen, 
man muss auch tun.

Johann Wolfgang von Goethe

ZUSAMMENLEBEN IN DER SCHULE
In unserer Schule lehren und lernen wir als 
Gemeinschaft.

 Das heisst:

 Als Lehrpersonen sind wir uns unserer 
Vorbildwirkung bewusst.

 Mit Ritualen und Gemeinschaftsanlässen 
fördern wir Vertrauen und Sicherheit.

 Wir schauen hin. Jeglicher Art von Gewalt 
wirken wir entschlossen entgegen.

 Unsere Schule ist offen. Wir schaffen Gefässe 
zur Partizipation.

 Respektvolles Handeln und anständiges 
Sprechen sind uns wichtig.

Wir sind eine AdL-Schule, wir empfi nden 
Vielfältigkeit als Bereicherung.

 Das heisst:

 «AdL» steht für «Altersdurchmischtes Lernen». 
Unsere jahrgangsdurchmischten Klassen sind 
Lerngemeinschaften, in denen Schülerinnen und 
Schüler verschiedenen Alters und mit unterschiedli-
chen Fähigkeiten und Entwicklungsständen mit- 
und voneinander lernen.

 Wir achten und respektieren unsere Verschiedenheit.

 Wir nutzen und schätzen die Stärken aller Beteiligten.

 Wir freuen uns über den eigenen und den Erfolg 
anderer.

 Schülerinnen und Schüler unterstützen sich gegen-
seitig und übernehmen Verantwortung für sich 
selbst und für einander.

 Wir nehmen unterschiedliche Meinungen, 
Vorbehalte und Kritik ernst.

UNTERRICHTSQUALITÄT
Wir fördern den Gemeinschaftssinn und die 
Individualität jedes Kindes gleichermassen.

 Das heisst:

 Wir orientieren uns am Entwicklungsstand des Kindes.

 Wir knüpfen an der Lebenswelt der Kinder an und 
fördern die Eigenverantwortung.

 Wir schenken den Schülerinnen und Schülern Ver-
trauen und geben Raum für selbständiges Lernen.

 Wir nutzen vielfältige didaktische und pädagogi-
sche Unterrichtsformen und profi tieren dabei von 
der altersdurchmischten Zusammensetzung der 
Klassen.

Wir wecken und erhalten Freude am Lehren und Lernen.

 Das heisst:

 Wir schaffen ein angenehmes Lernklima und 
vertrauensvolle Lernbeziehungen.

 Wir ermöglichen möglichst viele Lernerfolge.


